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Wenn wir ein Wirtschaftsunternehmen wären, dann könnte ich als Präsident 
der Presse mit gutem Gewissen erzählen, dass wir auf einem guten Weg sind 

und das wir auf fast allen Geschäftsfeldern voll im Plan sind. Bin aber kein Vor-
standsvorsitzender sondern Klaus Grahl und sage euch – es fluppt verdammt gut, 
aber wir wissen auch warum. Alle, wirklich alle haben sich am Riemen gerissen und 
jeder und jede hat auf dem eigenen Gebiet gutes vollbracht. Klasse! In den Bereichen 
Sport - die tollen Ergebnisse auf allen Weltmeeren und dem Aasee beim BMW Cup 
konnten wir im Netz und in der Presse nachlesen. Jugend – Die Optitruppe ist prall-
voll und die größeren sind superaktiv; das macht 
richtig Freude. Hafen- das neuen Optislip ist 
Klasse und der Hafen ist dank neuer Boote fast 
voll. Veranstaltungen/Ak- tivitäten- Altes wie 
der etwas angestaubte Waldlauf wird ver-
bessert und Neues siehe Kuchenregatta oder 
BM classic open kommen hinzu. Und der Ter-
minkalender bis zum Jah- resende ist prallvoll 
mit weiteren Überraschungen. Aus der Verwaltung gibt es über viel Arbeit aber auch 
Positives zu berichten. Mehr Mitglieder, mehr Boote, neue Datenbanken-nur mehr 
Geld haben wir nicht! Das die Ausbildung erstklassig läuft, kann man in der Woche 
fast jeden Abend verfolgen und in Holland hat sich das Team, wie ich sehen konnte, 
bestens bewährt. Unser Außenbild in Presse und Internet ist bemerkenswert gut und 
aktuell. Die Sparte Messe und Bewirtung ist noch eine Baustelle, von der wir hoffen, 
sie auch in Kürze befriedigend lösen zu können. 
Trotz aller positiven Entwicklungen haben wir dennoch eine Menge Ideen und Auf-
gaben, die der Umsetzung harren. Aber Ihr habt gesehen mit welchen Tempo sich die 
Stimmung von Moll auf Dur verändert hat, besonders daran wollen wir weiterarbei-
ten - also lass gehen, es gibt genug zu tun.

      Euer Klaus Grahl

Clubgastronomie! 
Jetzt wird ś was!

Vereinbahrungsgemäß endet der Ver-
trag mit der Messewirtin Christa Schö-
be zum 30. Juni. Der Betrieb in der 
Messe wird bis zu diesem Zeitpunkt 
weiterlaufen. Der Vorstand befindet 
sich aber bereits in vielversprechenden 
Verhandlungen mit einem Gastro-
nomen, der sowohl Getränke als auch 
interessante Speisen im Angebot haben 
wird. Näheres in Kürze!

Ein Schild wirkt 
Wunder

Das schlichte Acryl-Schild „Segel-
club Münster“ das in zurückhaltender 
Schrift unten links neben dem Rolltor an 
der Seeseite hängt, wirkt Wunder. Viele 
Spaziergänger, Gaffer  und Jogger, die 
bisher nicht wirklich wussten, um was 
es sich (zumindest bei geschlossenen 
Tor) bei dem schönen Gebäude handelt, 
(Ist das die Segelschule????) können 
jetzt sehen, wer hier wohnt, „arbeitet“ 
und Sport treibt. 
Wir, die Mitglieder des SCM.

Mitglieder-Boote- 
alles wird mehr! 

Stefan, Peter und Susanne, unsere ge-
samte Verwaltung meldet aus dem Be-
reich Mitgliederbewegung geradezu 
Fabelzahlen. Das merklich verbesserte 
Clubklima scheint man auch draußen 
auf den Stegen und an den Aaseeter-
rassen zu spüren. In Verlaufe dieses 
Jahres konnten wir fast 30, ja Ihr habt 
richtig gelesen -in Worten - dreißig 
neuen Mitglieder gewinnen. Dabei sind 
es schwerpunktmäßig Kids, die von 
Stephan Pahs Troubletruppe begeistert 
sind und Jugendliche. Aber auch die 
für uns  wichtigen jungen Erwachsenen 
und Vollbeitragszahler sind deutlich 
mehr geworden. 
Der Hafen ist fast voll!
Dazu finden sich am Steg (besonders  
wichtig für das Außenbild des SCM) 
und in der Halle zahlreiche neue Boote 
von der Mini Moth der Antenne Mün-
ster Moderatorin Isabell Reifenrath bis 
zu Sebstian Rütters 8.5 Meter langem 
Binnenracer „Itchy feet“ vom Genfer 
See! Aber was ist bei uns, bis auf die 
fehlende Fontaine, schon anders als in 
der Schweiz. Wasser und ein tolles Um-
feld haben wir auch!
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DANKE Mit dem neuen Flyer wirbt der SCM 
für den Segelsport am Aasee.

Es tut sich was 
im SCM!



Weitere Informationen auch im Internet unter www.segel-club-muenster.de

- Sport - 

BMW Sailing Cup 
2010

Für Aktive und Zuschauer gab es auch 
dieses Mal wieder großen Sport bis hin 
zum superspannenden Finale. Es waren 
zwar einige der üblichen Verdächtigen 
im Finale, aber der verdiente Sieg ging 
an die perfekt harmonierende Mann-

schaft Matti Unger, Annika Werner, 
Claudia Richard, Titus Molkenbur und 
Frank Lohmann. Eiskalt und abgeklärt 
haben die fünf den Sieg herausgefahren. 
Die Bilder sagen alles zu diesem Super-
wochenende auf den Superbooten! Es 
ist ein Glück für uns, dass wir dieses 
tolle Segelevent bei uns zu Gast haben 
dürfen und das BMW Hakvoort immer 
wieder so engagiert dabei ist! Bilder 
satt auf dem Monitor!

Klein trifft Groß 
In der vierten Auflage von Klein trifft 
Groß hat alles gepasst. 19 Optikids und 
10 Jugendliche haben nicht nur bestens 
harmoniert, sondern auch überaus er-
folgreich miteinander gesegelt. Die Mi-
schung passte, so Stephan Pahs wieder 
bestens zusammen. Bootsbeherrschung 
und Segelstellung, Manöver fahren 
und Kenterversuche machen und das 
alles bei prima Wetter! Toll war auch 
anzusehen, wie größere Optisegler 
ganz spontan bestens mit den Lasern, 
selbst mit dem großen Segel, zu recht 
kamen. Zwei der vielen Höhepunkte 
waren das coole Nachtlager mit über 
20 Personen nach dem Motto Lillyfee 
trifft Elvström junior und das Mit-
segeln der Optikinder auf dem blitz-
schnellen Binnenracer „Itchy feet“. Es 
sah schon klasse aus, wenn die Minis 
auf Kommando wie die Dickschiffpro-
fis die Beine außenbords hängen ließen 
oder blitzschnell bei der Wende von der 
Kante verschwanden. Den Schlussak-
kord bildete die Optiregatta, bei der das 
segelerische Schwergewicht Carsten 
Wiegel, sehr zur Freude der Kids, im 
Opti “am Tampen“ hing! 



Weitere Informationen auch im Internet unter www.segel-club-muenster.de

- Sport -

Binnen-Training 
2010 in Holland

Am 03. Juni 2010 war es endlich soweit: 
Die kalte Nacht im Zelt überstanden, 
nach einem gemeinsamen Frühstück 
in der wärmenden Sonne konnten alle 
Teilnehmer zum Binnen-Training be-
grüßt werden.

Neben den Wege-
rechtsregeln, der Wet-
terbeobachtung und 
der Kartenarbeit war 
die Knotenkunde ein 
brisantes Thema. Lö-
sungen konnte oft erst 
durch Üben wieder an 
das Tageslicht geholt 
werden. Nach der obli-
gatorischen Einführung 
konnten wir beim Ver-
charterer 4 Polyfalken 
in Empfang nehmen. 
An Hand einer Check-
liste wurde die Voll-
zähligkeit des Inventars 
festgestellt.

Bei strahlend blauem 
Himmel ging es dann 
unter Motor Richtung Sneeker Meer. 
Der Wind kam mit 3-4 Bft aus NO. 
Nach einer guten halben Stunde Fahrt 
unter Motor konnten dann im Terka-
pelster Poelen endlich die Segel gesetzt 
werden. Die Wijde Geeuw ist sehr sch-
mal und auf der Leeseite nicht befestigt. 
Der weiche morastige Grund an dieser 
Seite nimmt dass Boot ohne Geräusche 
und Ruckeln auf. Streß kommt bei den 
Segelschülern auf. Aber es geht alles 
gut. Im Terkapelster Poelen kann end-
lich ein langer Schlag gesegelt werden. 
Dann Manöver-Training wie zur Prü-
fung; aber viel entspannter. Es macht 
jetzt Spaß. Vor der Mittagspause wird 
gespannt verfolgt wie 15 Meter Skutjes 
nur unter Segeln ablegen. 
Gestärkt geht es dann mit einem Reff 
im Groß auf das Sneeker Meer- ein 
Gewässer das im Vergleich zum Aasee 
ohne Ende ist. Später abnehmende Win-
de. Die Temperatur steigt auch nachts. 
Tagsüber ist Sonnenschutz Pflicht . 
Abkühlung bringen nach dem Segeln 

Neue Optirampe
Rutsch macht der Opti nun: Vor kurzem 
konnte endlich die lang erwartete Opti-
rampe neben dem Rosenbeet in Betrieb 
genommen werden. Die demontierbare 
Rampe mit leicht laufenden Rollen am 
Ende macht es den Kids wesentlich 
leichter, die Boote selbst ins Wasser 
zu lassen und sie auch wieder raus zu 
bekommen. Klaus Grahls Kontakte zu 
Metallbauern der HWK haben sich aus-
gezahlt! Die Rampe ist wirklich genau 
für ihre Aufgabe passend. Sie erleichtert 
den Optiteams die Arbeit,  schont oben-
drein die Boote und ist insgesamt ein 
toller Schritt nach vorne! Wenn Opti- 
und Laserslipwagen an der Aaseetrep-
pe stehen und Boote aufgeriggt werden, 
dann macht es ordentlich was her und 
viele Passanten sehen unseren Betrieb 
und fragen nach. Genau so soll es sein! 
In Kürze werden wir auch einen neu-
en Flyer zur Verfügung haben, den wir 
Interessenten dann einfach nach dem 
ersten Kennenlerngespräch in die Hand 
drücken können. 

Spenden I
Diese Rampe konnte finanziert wer-
den, weil Klaus Meyer den Verkauf der 
Messestühle (Stuhl 50 € Hocker 100 €) 
so intensiv vorangetrieben hat, das 700 
€ Einnahmen entstanden sind und da-
mit die Rampe bezahlt werden konnte.  
Es werden noch weitere Sitzmöbel zum 
Kauf angeboten! 
                                     „Danke Klaus!“
Spenden I I
Weil wir eine großzügige Spende von 
1800 €  bekommen haben konnten 10 
neuen Optislipwagen aus einem Son-
derangebot erworben werden.  Das 
macht Optisegeln in Verbund mit der 
Rampe noch attraktiver.
 „Auch hier 1000 Dank dem Spender!“

der Schatten der Sträucher und Bäume 
auf dem Campingplatz. Und dann wird 
endlich gesellig gegrillt. Manöver, Wet-
ter, Ziele es wird für die nächsten Tage 
geplant. Ein Ziel dieser Trainingsmaß-
nahme war es bzw. bleibt es Inhaber 
des „amtlichen Sportbootführerschein 
Binnen“ in die Lage zu versetzen, die 
eigenen Fähigkeiten richtig einschätzen 

und erste Erfahrungen auf einem grö-
ßeren Gewässer zu sammeln.

Allen die an diesem Training teilge-
nommen haben, sei für Ihre Teilnahme 
und die tatkräftige Unterstützung, die 
dazu geführt haben, daß das Binnen-
Training wieder es eine runde Sache 
geworden ist, gedankt. Auch ich habe 
wieder eine Menge dazu gelernt. 
HP 
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Weitere Informationen auch im Internet unter www.segel-club-muenster.de

- Sport - Termine -

Der SCM gratuliert 
seinen Mitgliedern 
Seit dem letzten Taktiker hatten 
folgende Clubmitglieder außergewöhn-
liche Geburtstage: 
Ernst Gräler wurde am 27. April. 
85 Jahre, 
Klaus Meyer ist am 20. März 
70 Jahre jung geworden, 
Holger Stange feierte am 29. Mai 
seinen 60sten und 
Theo Zellin wurde am 25. Juni 
60 Jahre.
Josef Beiske feiert am 27. Juli seinen 
70sten und
Anette Fabritius wird am 5. Juli 
60 Jahre.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Weitere Termine !
Hafenfest

Am 28. August findet das Hafenfest 
statt. Wir suchen noch spannende neue 
Ideen auch Spielideen für die Gestal-
tung dieses zentralen Sommerfestes an 
dem auch die Clubregatta stattfindet.

Newcomer Stammtisch 
Jeden ersten Mittwoch im Monat ab 
19.30 Uhr findet ein Newcomer Stamm-
tisch in der SCM Messe statt. Eingela-
den sind alle neuen Mitglieder, Segel-
schüler, Wiedereinsteiger und auch die 
alten Seefahrer, SCM Vorstände und 
alle die Lust auf ein nettes Gespräch 
von Neu- und Altmitgliedern haben. 
Treffpunkt: Die Sitzecke unter dem 
großen Monitor!  

Aaseerenade 
Am 9. und 10 Juli finden auf der See-
bühne die Aaseerenade statt!
Die Musik soll möglichst viele Münste-
raner ansprechen und durch ihre Viel-
fältigkeit in allen Stilen eine neue Art 
Musikfestival in Deutschland darstel-
len. Das Hauptaugenmerk liegt neben 
dem hohen Niveau der einzelnen Kon-
zerte auf der „leichten“ Klassik und ih-
ren Randgebieten. Es wird sowohl Frei-
tagabend als auch den ganzen Samstag 
über Konzerte geben. 

Doppelkopf satt! 
Ab sofort soll es jeden zweiten Freitag 
im Monat ab 19.00 Uhr einen Doppel-
kopfabend im Club geben, zu dem sich 
die Sprüche und Kartenklopfer ohne 
Voranmeldung treffen können. Es geht 
nicht um Preise sondern um den Spaß 
am Spielen!

Der Große Fernseher 
(eigentlich ein Monitor mit PC) in der 
Messe funktioniert! Er bietet neben 
spannenden Segelspielen, Segelfilmen, 
Bildern vom BMW-Cup und einem 
beeindruckenden Werbefilm von Gas-
tra Sailmakers auch einen Film von 
der DGZRS und weiteres Material – ja 
auch Fernsehen auf vielen Kanälen. Der 
Vorsitzende selbst bietet gerne Bedie-
nungskurse für das Zaubergerät an!
Schon mal für den Herbst vormerken!!! 
Wir suchen alte Segel- und Clubfotos 

um unsere Historie mal ein bisschen 
aufzuarbeiten. Die Bilder sollen später 
zusammen mit den alten Filmen auf 
eine Club CD gebrannt werden! 

Absegelball
Der diesjährige Absegelball wird am 13. 
November 2010 in den bekannten Räu-
men des A2 stattfinden. Andreas Hart-
mer hat es wieder möglich gemacht, 
dass wir in seinen schönen Räumen 
hoch über dem Wasser feiern können. 
Nur wer weiß, wie gut das A2 ausgela-
stet und belegt ist, kann ermessen, wel-
che enorme Unterstützung Andreas uns 
damit zukommen lässt. Danke.

Outdoor Spaß im Herbst
Am 2. Oktober 2010 um 14:00 Uhr wird 
am SCM gestartet. 
Bei jedem Wetter. Wohin? Und was? 
Die Schnippsel-Jagd – Schnitzel-Jagd – 
zum Waldlauf ganz neuer Art für Junge 
wie jung Gebliebene??
Erst geht es raus, aber nicht zu weit und 
dann gibt es ordentlich was auf die Ga-
bel. Anmeldungen können bereits jetzt 
über 
ausbildung@segel-club-muenster.de 
erfolgen.
Später wird auch eine Liste am schwar-
zen Brett für die Anmeldung ausge-
hängt. 
HP

BM Open Classic 

Am 26./27 Juni finden erstmalig die 
Deutschen BM Open Classic - ein hoch-
trabender Name für eine BM Juxregat-
ta, statt. Sogar aus NL kommen Gäste! 
Es ist der erste Schritt hin zu einer 
europaweit ausgeschriebenen BM Re-
gatta! Im nächsten Jahr wird es richtig 
voll auf dem See! Start ist Samstag ab 

13.30 Uhr, aber auch am Freitag Abend 
ist schon was los! Dabei sein oder  Zu-
schauen lohnt sich. Es sind noch Plät-
ze an Bord frei! Wir garantieren einen 
hohen Spaßfaktor und auch für Anfän-
ger ist die Regatta als Crew wirklich 
leicht zu meistern. Es geht sogar un-
ter der Brücke durch auf den Obersee. 
Wir können auch, bei gleich bleibenden 
Steuerleuten, an den beiden Tagen die 
Crew  wechseln oder austauschen. Wer 
ist dabei und wer hat Lust zu steuern??? 
Gäste oder Familienmitglieder mit und 
ohne Sachkunde sind herzlich eingela-
den!
Infos am Schwarzen Brett oder in den 
Flyern auf der Theke!

Matchrace  

Die vielfach avisierte  C 55 Matchrace 
Serie wird nun, nachdem die havarierte  
C 55 wieder fertig ist, in Kürze per 
Aushang am Schwarzen Brett gestar-
tet. Zahlreiche Teams haben schon Ihr 
Startgeld bezahlt und Ihr Forderungs-
schiffchen gekennzeichnet und es kann 
nun - nein es muss endlich losgehen. 
Forderungen werden laufend angenom-
men! Der Modus wird aber vor dem er-
sten Race nochmals erläutert.


